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Beschlussvorlage 

 

Vorlage: BV/0582/2019 Datum: 25.07.2019 

Oberbürgermeister 

Verfasser: 14-Rechnungsprüfungsamt Az.:  

Betreff: 

Arbeitskreis Vergabewesen  

Besetzung und Auswahl der zu prüfenden freihändigen Vergaben 

Gremienweg: 

14.08.2019 Rechnungsprüfungsausschuss  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE 

 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 

 verwiesen  vertagt  geändert 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 

Beschlussentwurf: 

 

1.  

Der Rechnungsprüfungsausschuss wählt im Wege offener Abstimmung folgende Personen in den 

Arbeitskreis Vergabewesen: 

 

1.1 _____________________________________ 

1.2 _____________________________________ 

1.3 _____________________________________ 

1.4 _____________________________________ 

1.5 _____________________________________ 

 

2.   

Der Rechnungsprüfungsausschuss beschließt, die in der Anlage 01 aufgeführten Vergaben durch den 

Arbeitskreis Vergabewesen einer Prüfung zu unterziehen. 

 

 

Begründung: 

 

Zu 1.: 

Der Rechnungsprüfungsausschuss hat in der Vergangenheit immer einen Arbeitskreis zur Prüfung 

von Vergaben eingerichtet. Gleiches soll auch für die neue Wahlperiode erfolgen. 

 

Zu 2.: 

Entgegen der bisher praktizierten Auswahl der zu prüfenden Vergaben durch den Rechnungsprü-

fungsausschuss selbst wurde durch das Rechnungsprüfungsamt eine Auswahl vorgenommen. 

Aufgrund der Kommunalwahl im Mai 2019, der konstituierenden Sitzung des Stadtrates am 

27.06.2019 sowie der ersten Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusseses am 14.08.2019 kann mit 

der Prüfung der Jahresrechnung 2017 erst fünf Monate später begonnen werden, als in den Vorjahren. 

Um Zeit zu sparen und möglichst die Entlastungserteilung für das Haushaltsjahr 2017 noch in 2019 

dem Stadtrat vorzulegen, hat das Rechnungsprüfungsamt die in der Anlage 01 aufgeführten Vergaben 

ausgewählt und schlägt diese dem Rechnungsprüfungsausschuss vor. 

 

Anlagen: 

 

Anlage 01: Ausgewählte Vergaben für den Arbeitskreis des Rechnungsprüfungsausschusses 
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